




















Gemeinde March 621.41:1010 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

 
 
S A T Z U N G EN 
 
der Gemeinde March über 
 
a)  die 3. Änderung des Bebauungsplans „In der Reis“  
b)  die örtlichen Bauvorschriften zur 3. Änderung zum Bebauungsplan „In der Reis“ 

im Ortsteil Buchheim im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde March hat am 05.12.2011 die 3. Änderung des Bebauungsplans „In 
der Reis“ sowie die örtlichen Bauvorschriften zur 3. Änderung zum Bebauungsplan „In der Reis“ in 
March-Buchheim unter Zugrundelegung der nachstehenden Rechtsvorschriften – gelten nur für diese 
Änderungen – jeweils als Satzung beschlossen: 
 
 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I 

S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509); 
 
 Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990  

(BGBl. I S. 132) zuletzt geändert durch Art. 3 Investitionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetz 
vom 22.04.1993 (BGBl. I S. 466); 
 

 Planzeichenverordnung (PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58); 
 
 Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) vom 05.03.2010 (GBl. S. 358 ber. S. 416), 
       
 § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 

24.07.2000 (GBI. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert am 09.11.2010 (GBl. 793) 
 

§  1 
 

Räumlicher Geltungsbereich  
 

1. der Bebauungsplan (zeichn. Teil) Fassung der 2. Änderung vom 30.06.1998. 

2. die Bebauungsvorschriften Fassung der 2. Änderung vom 21.07.1998. 
 

 §  2 
 

Inhalt der Änderungen 
 
1. Für den gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplans werden die planungsrechtlichen 

Festsetzungen (Bebauungsvorschriften) in § 7 (Gestaltung der Bauten) wie folgt ergänzt: 
  
 a) durch § 7 Ziffer 3 a: 
  
 „Bei Attikageschossen mit Flachdach oder flachgeneigten Dächer gilt die jeweilige obere 

Dachbegrenzungskante und bei Gebäuden mit Pultdächern der jeweilige Pultfirst nicht als Traufe 
im Sinne der planungsrechtlichen Festsetzung § 7 Ziffer 3 sondern als maximale Gebäudehöhe 
im Sinne der Festsetzung § 7 Ziffer 3 b“. 

 
 b) durch § 7 Ziffer 3 b: 
 
 „Die maximale Gebäudehöhe gemessen zwischen der Oberkante der Erschließungsstraße und 

der oberen Dachbegrenzungskante bei Attikageschossen mit Flachdach oder flachgeneigten 



Dächer, oder bei Pultdächern gemessen am Pultfirst beträgt bei Wohn-, Verwaltungs- und 
Bürogebäuden 10,00 m.“ 

 
2. Für die äußere Gestaltung der baulichen Anlagen wird für den gesamten Geltungsbereich des 

Bebauungsplans nach § 74 LBO die örtliche Bauvorschrift (Bebauungsvorschriften) in § 7 
(Gestaltungen der Bauten) die Ziffer 5 wie folgt neu gefasst: 
 

 „Bei Wohn-, Verwaltungs- und Bürogebäuden sind die Dächer der Hauptgebäude als 
Satteldächer mit einer Dachneigung zwischen 30° bis 45° oder als Pultdächer mit einer 
Dachneigung zwischen 10° und 30° sowie bei Attikageschosse als flachgeneigte oder 
Flachdächer zwischen 0° und 10° herzustellen.“ 

   
§  3 

 
Planungsrechtliche Bestandteile der Änderung 

 
Geänderte Bauvorschriften gemäß § 2 Nr. 1 dieser Satzung 

Beigefügt ist die Begründung i.d.F. der 3. Änderung vom 09.09.2011   

§ 4 
 

Bauordnungsrechtliche Bestandteile der Änderung 

 
Geänderte Bauvorschriften gemäß § 2 Nr. 2 dieser Satzung 

Beigefügt ist die Begründung i.d.F. der 3. Änderung vom 09.09.2011      

§  5 
 

Ordnungswidrigkeiten 
 
Ordnungswidrig im Sinne von § 75 LBO handelt, werden aufgrund von § 74 LBO ergangenen 
Festsetzungen dieser Satzung zuwiderhandelt. 
 

§  6 
 

In-Kraft-Treten 
 
Die Bebauungsplanänderung tritt nach § 10 BauGB mit der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.  
 
March, den 06.12.2011 
 
 
Hügele, Bürgermeister  
 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Planes sowie die textlichen Festsetzungen unter Beachtung 
des bestehenden Verfahrens mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des Gemeinderates der 
Gemeinde March übereinstimmt. 
 
Ausgefertigt, den 07.12.2011 
 
 
Hügele, Bgm. 
 
Nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt gemacht am 09.12.2011 
 
 
Hügele, Bgm. 


	Satzungsentwurf#3.Ä
	Begründung#3. Ä
	1010_schriftl. Teil
	315132_5290_In der Reis_01_SA.pdf
	Satzungsentwurf#3.Ä
	Begründung#3. Ä
	1010_schriftl. Teil

	315132_5290_In der Reis_02_SA.pdf
	Satzungsentwurf#3.Ä
	Begründung#3. Ä
	1010_schriftl. Teil

	315132_5290_In der Reis_03_SA.pdf
	Satzungsentwurf#3.Ä
	Begründung#3. Ä
	1010_schriftl. Teil


